
 
 

 

  
 

 

 

 
 

Nimm an, was dieser Tag dir gibt: 

Das Licht dieses Tages, 

die Luft und das Leben, 

das Lachen dieses Tages, 

das Weinen und das Spielen, 

das Wunder dieses Tages. 
 

Phil Bosmans 

 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g                                                                                      Ausgabe Juni 03/2013 
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Sehr geehrte 
WartherInnen, 

liebe Jugend! 
 

Es tut sich was in Warth! 
An den Wochenenden 
finden die schon 
traditionellen Feuerwehr-
feste statt, die Vereine 
feiern Sommerfeste und 

auch unsere Gewerbebetriebe und Mostwirte 
versuchen mit verschiedenen Aktivitäten Gäste 
anzulocken. Ich darf Sie einladen, zeigen Sie 
Ihre Wertschätzung und besuchen Sie die eine 
oder andere Veranstaltung! 
 

Aber auch baulich wird sich wieder einiges im 
Gemeindegebiet tun. Die Maierhöfnerstraße 
ist in Fertigstellung und einige weitere 
Güterwege werden punktuell saniert.  
Die Sanierung einiger Gemeindestraßen ist 
dringendst erforderlich. Trotz nicht einfacher 
finanzieller Rahmenbedingungen und 
großzügiger Sonderbedarfszuweisungen 
seitens des Landes NÖ ist es uns gelungen, 
dass wir nun voraussichtlich die Berggasse in 
Haßbach und die Schönfeldgasse in 
Petersbaumgarten sanieren können. Weitere 
Sanierungsprojekte sind angedacht und werden 
je nach Vorhandensein der finanziellen Mittel 
umgesetzt werden. Die Ausschreibung läuft 
derzeit, in der nächsten Gemeinderatssitzung 
wird die Vergabe entsprechend beschlossen 
werden.  
 

Entlang des Eurovelos 9 wird gemeinsam mit 
dem Radland NÖ und den Nachbargemeinden 
eine Art Leitsystem entstehen, weiters wird ein 
Rastplatz bei der Wehranlage in Warth errichtet 
werden. 
 

 
 

Besonders freue ich mich, dass nach zähen 
Verhandlungen und Behördenwegen nun 
endlich die Fertigstellung des 
Zottelhofgerinnes erfolgen wird. Der 
Baubeginn wird laut den verantwortlichen 
Personen der Wildbachverbauung im Juli sein. 
Im Zuge der Bautätigkeit werden auch die 
Auflandungen des ersten Teilstückes (von der 
Bundesstraße bis zur ÖBB Unterführung) 
entsorgt werden. 
 

Unsere Gemeinde ist bis jetzt von groben 
Unwetterschäden verschont geblieben. Bitte 
lesen Sie die nächsten Seiten aufmerksam, 
damit GrundstücksbesitzerInnen bereits im 
Vorfeld beispielsweise Wildholz entfernen. 
 

In der Dezemberausgabe 2012 konnten Sie an 
dieser Stelle lesen, dass auf Initiative des 
Umweltgemeinderates und des zugehörigen 
Ausschusses ein Biomasseheizwerk in Kirchau 
in Planung war.  
Drei engagierte landwirtschaftliche Betriebe aus 
unserer Gemeinde hätten diese ökologisch, 
sinnvolle Anlage, für die eine positive 
Machbarkeitsstudie vorlag, betrieben. Die 
Biomassen wären aus unserer Region, somit 
aus heimischen Wäldern geliefert worden.  
 

Leider sind kurz vor der Realisierung potentielle 
Interessenten abgesprungen, sodass trotz aller 
Bemühungen eine wirtschaftlich vertretbare 
Umsetzung dieses Nahwärmeprojektes für die 
Investoren unmöglich wurde. 
 
 

In dieser Auflage finden Sie noch weitere 
wichtige, interessante Neuigkeiten und 
Informationen. Für anstehende Fragen stehe 
ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

 

Ich wünsche den SchülerInnen und 
StudentInnen wohlverdiente Ferien, Ihnen allen 
alles Gute und Erholung für den Sommerurlaub 

und der Bauernschaft eine gute Ernte! 
 

 
 

Ihre Bürgermeisterin 
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Die Gemeinde und der Gemeinderat 
 

Kanalüberprüfungen 
 

In den vergangenen und nächsten Wochen und 
Monaten werden wieder Überprüfungen der 
angeschlossenen Geschoßflächen im 
Gemeindegebiet stattfinden. Vor allem 
Wohnhäuser, bei denen bisher nicht alle 
Geschoße an die Wasserversorgung und den 
Schmutzwasserkanal angeschlossen sind, 
werden im Sinne einer Gebührengerechtigkeit 
überprüft. Bei einigen Liegenschaftsbesitzern 
wird auch ein Lokalaugenschein notwendig sein. 
Haben Sie bitte Verständnis für diese 
Maßnahme, zu der die Gemeinden auch von der 
Aufsichtsbehörde verpflichtet werden. 
Gemäß § 13 NÖ Kanalgesetz sind 
Veränderungen gegenüber der seinerzeitigen 
Festsetzung der Kanaleinmündungsabgabe und 
Kanalbenützungsgebühr der Bürgermeisterin 
schriftlich anzuzeigen. 
Die Ankündigung der Überprüfungen erfolgt 
kurzfristig. 
Denken Sie daran, dass für Zubauten zu 
Wohnobjekten um eine baubehördliche 
Bewilligung anzusuchen ist. Somit sind diese 
verbauten Flächen wie auch Anschluss von 
weiteren Geschoßen sowohl für die 
Kanalgebühren-, als auch für die 
Wasseranschlussabgaben zu berücksichtigen. 
 

 

Ortsbild  
 

Durch den lang andauernden Winter wurde erst 
sehr spät der Streusplit von unseren Straßen 
und Wegen entfernt. Ich darf ganz besonders 
jenen GemeindebürgerInnen danken, die im 
Bereich ihrer Anwesen mitgeholfen und damit 
die Feinstaubbelastung verringert haben. 
 

Danke auch den vielen GemeindebürgerInnen, 
die auch die öffentlichen Grünflächen vor ihren 
Grundstücken vorbildlich pflegen und damit zu 
einem gepflegten Erscheinungsbild unserer 
Ortschaften beitragen. 
 

 

Begehung Wildbachverbau 
Hochwasserabflussprofile freihalten 
 

Die regelmäßigen jährlichen Begehungen mit 
den Experten der Abteilung Wildbachverbau sind 
nicht nur wichtig um bei Starkregen- bzw. 
Hochwasserereignissen Schäden zu minimieren,  
 

 

sondern die Begehungen sind auch gemäß dem 
Forstgesetz vorgesehen.  
Im April 2013 haben die Amtsleiterin Angelika 
Horvath und Außendienstmitarbeiter Hubert 
Jeitler einen Workshop besucht und die 
Grundlagen der Begehung ebendort erläutert 
bekommen. 
Seit zwei Jahren führt unsere Gemeinde bereits 
Aufzeichnungen, wo die Begehungen auch in 
schriftlicher Form festgehalten werden. Nun hat 
Mag. Thomas Lampalzer von der 
Wildbachverbau ein Protokoll erstellt, in dem 
eine exakte Aufnahme von „Missständen“ 
erfolgen kann. 
So sind bereits im Mai 
einige Grundstücksbe-
sitzerInnen verständigt 
worden, damit das Wild-
holz und die Ablager-
ungen entlang der Ufer 
entfernt werden. Mit 
dieser einfachen Maß-
nahme können Verklaus-
ungen und ein Rückstau 
vermieden werden. 
 

Für größere Maßnahmen, 
wie die Entfernung von 
Geschiebe und von 
Auflandungen ist die 
Gemeinde gemeinsam mit 
der Wildbachverbau 
zuständig. Hier entstehen 
auch entsprechend hohe 
Kosten, die bis zu 30 % 
die Gemeinde trägt. 

Ebenso werden die Bauwerke kontrolliert, wie 
beispielsweise Schutzbauwerke oder Rechen.  
Für Fragen steht Ihnen die Amtsleiterin oder die 
Bürgermeisterin gerne zur Verfügung. 
 

 

Bäume und Sträucher neben  
der Straße und an Gehsteigen 
 

Gemäß § 91 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) haben die Grundeigentümer dafür zu 
sorgen, dass Sträucher, Hecken, Bäume mit tief   
hängenden Ästen und dergleichen, welche über 
die Einfriedung oder Grundstücksgrenze hinaus 
in den Luftraum der Straße oder des Gehsteiges 
ragen, entfernt werden. Diese Maßnahme ist 
unbedingt erforderlich, wenn die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherheit des Verkehrs  
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(Verkehrszeichen usw.) oder darauf bzw. 
darüber befindliche Anlagen (Straßen-
beleuchtung usw.) beeinträchtigt werden. Alle 
Grundeigentümer werden um Beachtung dieser 
Regelung ersucht! 
 

 

Hundehaltung  
 

Leider erhalten wir immer 
wieder Beschwerden über mit 
Hundekot verschmutzte Wege, 
Gehsteige und öffentliche Anlagen. Vor allem 
wird auch der Kinderspielplatz von einigen 
HundebesitzerInnen offensichtlich als 
Hundeklosett betrachtet. 
Wir möchten an Sie als Hundehalter eindringlich 
appellieren, darauf zu achten, dass ihr Hund 
nicht die öffentlichen Anlagen und 
Kinderspielplätze durch Kot verschmutzt. 
Führen Sie weiters Ihren Hund im verbauten 
Gebiet an der Leine. Beseitigen Sie umgehend 
die Hinterlassenschaften Ihres Hundes von 
Gehweg und Straße, nur dann sind Sie und Ihr 
"bester Freund" von allen Mitbürgern stets gern 
gesehen. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis! 
 

 

Umweltthemen 
UGR Peter Liebentritt informiert 
 

Flurreinigung 2013 
 

Am 19. April und am 
20. April 2013 fand im 
Gemeindegebiet die 
Flurreinigungsaktion 
statt. Schüler des 
ersten Jahrganges 
Landwirtschaft der 
LFS reinigten am 
Freitag gemeinsam 
mit der Bürger-
meisterin den Kinderspielplatz und die 
Grünanlage rund um den Tennisplatz, ebenso 
den Fußweg von der Gärtnerei Zambach bis zur 
Brückengasse und das Areal unter der 
Autobahnbrücke. Herzlichen Dank!  
 

Am Samstag waren zahlreiche fleißige 
BürgerInnen, Feuerwehrkameraden und 
GemeinderatskollegInnen im Einsatz.  
 

Es ist erschreckend, dass die Verunreinigungen 
entlang der Gemeinde- und Durchzugsstraßen,  

 

sowie auch der Güterwege offensichtlich von 
den AutofahrerInnen verursacht werden. 
Plastikflaschen und Getränkedosen werden 
achtlos entsorgt. Insgesamt wurden etwa 30 
Säcke Müll, einige Autoreifen und anderer Unrat 

gesammelt. 
Bgmin Michaela Walla: „Wir appellieren an die 
Bevölkerung, die eigenen Abfälle bis zur 
nächsten Entsorgungsmöglichkeit mitzunehmen. 
Die Kosten der Entsorgung gehen zu Lasten uns 
aller und zudem ist die Verschmutzung auch 
eine Einschränkung der Lebensqualität.“ 
 

Der Abfallwirtschaftsverband NK stellte 
wiederum kostenlos die Sammelsäcke, 
Warnwesten und Handschuhe zur Verfügung, 
ebenso übernimmt der Verband die 
fachgerechte Entsorgung. Die Gemeinde hat die 
Damen und Herren nach getaner Arbeit zu einer 
kleinen Stärkung ins GH Brunner bzw. ins GH 
Maier eingeladen. 
 

Herzliches Dankeschön an alle freiwilligen 
HelferInnen! 

 

 

Buchsbaumzünsler  
Gefährdung für Buchsbaum 
 

Im heurigen Frühjahr 
kommt es zu einem sehr 
starken Auftreten des 
Buchsbaumzünslers. 
Dieser Schmetterling führt 
im Frühjahr durch seinen 
Reifungsfraß als Raupe 
zu einer massiven 
Schädigung des  
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Buchsbaumes; ein Strauch der in Park- und 
Gartenanlagen oft vorkommt. Siehe nähere Infos 
auf der Homepage des Amtlichen Pflanzen-
schutzdienstes (www.pflanzenschutzdienst-
noe.at). Hier finden Sie alle Informationen über 
die Lebensweise und sinnvolle Maßnahmen zur 
Eindämmung der Schäden des 
Buchsbaumzünsler (Glyphodes perspectalis). 
 

Zwei wirksame, biologische Spritzmittel können 
Sie verwenden. Beide sind im guten Fachhandel 
erhältlich bzw. können bestellt werden. 
XENTARI und Bio-schädlingsfrei-NEEM 
www.gartenleben.at oder telefonische Auskunft 
über das NÖ Gartentelefon 02742/74333 
 

Tipp vom UGR Peter Liebentritt: Achten Sie auf 
die richtige Anwendung: das Aufbringen muss 
innen und außen tropfnass erfolgen, eine 
Wiederholung ist 14 tägig erforderlich. 
 

 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
 

Fleißige Helfer im Naturgarten  
So fördern wir unsere Nützlinge  

 

am Mittwoch, 17. Juli 2013  
um 18:30 Uhr 
im Gemeindeamt 
 

Lernen Sie unsere Helfer im Garten kennen – 
wer frisst wirklich Schnecken und Blattläuse? Im 
Rahmen des Vortrages werden die wichtigsten 
Nützlinge im Garten vorgestellt.  Wir geben 
praktische Tipps wie man Marienkäfer, Igel, 
Florfliege und andere Helfer  in den eigenen 
Garten lockt. Sie erfahren, wie man am besten 
kleine Nützlingshotels selber baut und wer sie 
besiedelt. Der Bogen spannt sich dabei von 
einer naturnahen Gartengestaltung bis hin zur 
biologischen Schädlingsbekämpfung vom 
Buchsbaumzünsler.  
 

Der Vortrag wird mit informativen Broschüren 
zum Mitnehmen abgerundet. Die Vortragende, 
Petra Hirner, ist als „Natur-im-Garten-Beraterin“ 
für das südliche Niederösterreich zuständig.  
Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch! 
 

 

Obstbaumpflanzaktion 
Herbst 2013 – Agrarmanagement NÖ Süd 
 

Aufgrund der regen Nachfrage führt im heurigen 
Herbst das Agrarmanagement NÖ-Süd in  
 
 

 

Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum 
Warth und dem Niederösterreichischen 
Landschaftsfonds die 8. Obstbaumpflanzaktion 
im südlichen Niederösterreich durch. 
Das Ziel der Aktion ist, nicht nur die Qualität der 
Obstbäume zu verbessern, sondern vor allem 
auch das Landschaftsbild und die Artenvielfalt zu 
pflegen. Besitzer von landwirtschaftlich 
genutzten Flächen können an der Aktion 
teilnehmen. Der Preis pro Baum von Euro 13,-- 
inklusive Baumschutz, Anbindematerial und 
Pflock ist durch die Förderung des 
Landschaftsfonds besonders attraktiv!  
Auf der erweiterten Bestellliste stehen heuer 
wieder sorgsam ausgewählte Obstsorten, die 
sich aus Most- und Speiseäpfeln, 
Most- und Speisebirnen, Kirschen, 
Weichseln, Marillen und 
Zwetschken zusammensetzt. 
Das Agrarmanagement NÖ-Süd 
ersucht, Bestellungen bis 
spätestens 31. Juli 2013 
vorzunehmen. 
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.schneebergland.at 
 

 

 

Energiebeauftragter der Gemeinde  
GR Josef Kerschbaumer 
 

Weltweit sprechen nicht nur 
Expertinnen und Experten von 
der Notwendigkeit einer 
Energiewende, weg von nuklearen oder fossilen 
Energieträgern hin zu erneuerbaren Energien 
aus Sonne, Wind, Wasser und Biomasse. 
Das Land NÖ ist dabei Vorreiter und hat seine 
ambitionierten Ziele im Energieeffizienzgesetz 
festgeschrieben. Demnach soll auch in den 
Gemeinden verstärkt der Energieverbrauch 
gedrosselt und erneuerbare Energie genutzt 
werden.  
Um diese Ziele zu erreichen werden nun 
entsprechend ausgebildete Energie-beauftragte 
eingesetzt. Ab 2013 ist die Installierung eines/ 
einer Energiebeauftragten in jeder Gemeinde 
vorgeschrieben.  
 

Seitens unserer Gemeinde wurde GR Josef 
Kerschbaumer bestellt und hat die Ausbildung 
absolviert.  
 
 

http://www.pflanzenschutzdienst-noe.at/
http://www.pflanzenschutzdienst-noe.at/
http://www.gartenleben.at/
http://www.schneebergland.at/
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Eine der ersten Aufgaben wird die Erfassung 
aller Gemeindegebäude sein und sie im Sinn 
ihrer Energieeffizienz zu charakterisieren. 
Außerdem muss laut Gesetz über den 
Energieverbrauch 
unserer Bauten künftig 
Buch geführt werden. 
Diese Daten werden 
zeigen, wo Energie und 
damit auch 
Energiekosten 
eingespart werden 
können. Gemeinsam 
schaffen auch wir die 
Energiewende in der 
Gemeinde! 
 

Für Fragen zum 
Energieverbrauch der 
Gemeindegebäude  und  
zum Energiesparen 

stehe ich Ihnen Josef Kerschbaumer gerne ab 
sofort zur Verfügung. 
 

Tel.: 02629 2539 oder 0699 12421593 
gabl.warth@aon.at 
 

Weitere Informationen und kostenlose Beratung 
gibt es bei der Energieberatung NÖ. 

 
 
 
 

 

 

Fotowettbewerb  
„Öffentlicher Verkehr in NÖ“ 
 

Gesucht sind die besten Fotos zum Öffentlichen 
Verkehr in Niederösterreich. Nehmen Sie vom 6. 
Mai bis 18. August 2013 mit Ihren Fotos am 
Fotowettbewerb der Mobilitätszentralen NÖ teil. 
Der Fotowettbewerb ist eine gemeinsame Aktion 
mit Verkehrslandesrat Mag. Karl Wilfing und wird 
von der  Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) 
GmbH und den Bezirksblättern NÖ unterstützt. 
 

Wie kann eingereicht werden? 
Online www.n-mobil.at/fotowettbewerb in den 
Kategorien 

 Alltagswege (Schule, Arbeit, Pendeln, 
Ausbildung, Lehre, …)  

 Freizeitwege (Sport, Einkaufen, Besuche) 

 Auf Reisen (Urlaub, Ausflug, 
Geschäftsreisen, …)  

 Verkehrsmittel (Bus, Zug, Bahnhof, 
Haltestelle, Fahrplan, Wartehaus, …) 

 

Welches Foto gewinnt? 
Die Fotos können sowohl eingesendet als auch 
online bewertet werden. Nur bewertete Fotos 
können gewinnen. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden in einer Jurysitzung ermittelt 
und Ende September 2013 ausgezeichnet. Als 
Hauptpreis in jeder Kategorie winkt ein Jahres-
Ticket für alle Öffentlichen Verkehrsmittel in 
Niederösterreich, Wien und dem Burgenland. 
Viele weitere Preise warten auf Sie! Machen Sie 
sich im wahrsten Sinne des Wortes ein Bild vom 
Öffentlichen Verkehr in (Nieder)Österreich. 
Nähere Infos: 
Erhalten Sie telefonisch im Büro Industrieviertel,  
2801 Katzelsdorf . Schlossstraße 1 
Tel: 02622 / 27156 / 20  
www.n-mobil.at/fotowettbewerb  
 

 
 

 

Öffentlicher Verkehr 
 

Auf den Seiten 11 und 12 finden Sie 
entsprechende Informationen zum Fahrplan und 
zum Jugendticket. 
Treten Sie auch öfter für Alltagsfahrten in die 
Pedale, einige BewohnerInnen aus Warth sind 
bereits beim KilometerRADLn angemeldet. 
 

 

Zukunftsbefragung 
Bucklige Welt unter der Lupe 
 

Die Region Bucklige Welt-
Wechselland wird in der zweiten 
Junihälfte eine Befragung der 
Bevölkerung aller 32 Gemeinden durchführen. 
Diese Befragung soll repräsentativ und 
wissenschaftlich fundiert sein, deshalb wurde ein 
renommiertes Meinungsforschungsinstitut beauf-
tragt.  
15 Prozent der Wahlberechtigten jeder 
Gemeinde werden nach einem Zufallsprinzip 
ausgewählt, sie erhalten eine schriftliche 
Mitteilung. Die Bögen werden von in der 
Gemeinde bekannten Personen ausgeteilt und 
auch abgeholt. Die Befragung verläuft absolut 
anonym, denn die Bögen werden in einer 
Wahlurne gesammelt und die Auswertung erfolgt 
im Regionsbüro. 
Die Gemeindeführung ersucht, dass sich die 
ausgewählten Personen ein wenig Zeit nehmen, 
je besser die Rücklaufquote ist, desto 
aussagekräftiger wird das Ergebnis sein. Die  
 

mailto:gabl.warth@aon.at
http://www.n-mobil.at/fotowettbewerb
http://www.n-mobil.at/fotowettbewerb


 

 Seite 7  
 

 

Ergebnisse sind nicht nur für die Region, 
sondern auch für die weitere Entwicklung und 
Strategie unserer Gemeinde wichtig. 
 

 

Bessere Mobilfunkversorgung  
 

Auf Initiative von Bürgermeisterin Michaela 
Walla und NR Bgm. Hans Rädler fand am 
Mittwoch, den 08. Mai 2013 im 
Verkehrsministerium eine Besprechung mit Mag. 
Maria Kubitschek, Kabinettschefin von 
Bundesministerin Doris Bures, statt. An dieser 
Besprechung nahmen auch die Bürgermeister 
weiterer betroffener Gemeinden teil, nämlich 
Wartmannstetten, Altendorf und Raach. 
 

 

Bekanntlich kommt es in den genannten 
Gemeinden immer wieder zu erheblichen 
Ausfällen im Mobiltelefonverkehr und beim 
Internet bzw. ist kein Empfang möglich. Ein 
erfreuliches Ergebnis der Besprechung: nach 
der für September 2013 vorgesehenen 
Versteigerung der neuen Mobilfunkfrequenzen 
soll der siegreiche Bewerber den 
Versorgungsauftrag für die Region erhalten. 
 

Seitens der Bürgermeisterin wird betont, dass 
damit eine seit langem erhobene Forderung 
möglicherweise erfüllt werden kann, die zu einer 
deutlichen Verbesserung der Lebensqualität 
führen wird. Bereits im Herbst 2012 kam es zu 
ersten Gespräche mit den verantwortlichen 
Personen des Landes NÖ von der Abteilung 
Bau- und Anlagentechnik. Im Jänner 2013 
konnten dann bei einem weiteren Treffen, wo 
auch Mobilfunkanbieter anwesend waren, erste 
konkrete Pläne besprochen werden. 
Nun ist bis Herbst abzuwarten, ob diese 
Versorgung auch erfolgen wird. Seitens der 
Gemeindeführung werden wir uns weiterhin 
vehement dafür einsetzen. 

 

Neues aus der Schule und  
den Kindergärten 
 

“Akademische Freizeitpädagogin” 
Ursula Lischka Nachmittagsbetreuerin in der 
Volksschule Scheiblingkirchen-Warth  
 

Frau Lischka hat den 
Hochschullehrgang 
“Freizeitpädagogik” an 
der Pädagogischen 
Hochschule in Baden 
berufsbegleitend 
absolviert und erfolg-
reich abgeschlossen. 
Die Zertifikatsver-
leihung am 13. März 
2013 wurde von der 
Bundesministerin Dr. 
Claudia Schmied persönlich vorgenommen, da 
es die erste Dekretübergabe aller Freizeit-
pädagogenlehrgänge in Österreich war. Bgm.in 

Michaela Walla war anwesend und konnte vor 
Ort im Namen der Gemeinde zum erfolgreichen 
Abschluss gratulieren. 
 

 

Faire Wochen im Kindergarten 
Haßbach und Warth 
 

Im Kindergarten war Fairtrade 
eine Woche lang Thema. So 
erzählten die Pädagoginnen 
über den Fairen Handel, Produkte wurden 
verkostet und die Eltern gebeten, regionale und 
auch faire Produkte einzukaufen, damit täglich 
eine faire, regionale Jause angeboten werden 
konnte. 
 

Der Kindergarten Warth stattete dem neuen 
Hühnerstall der Landwirtschaftlichen Fachschule  
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einen Besuch ab, dort wurde den Kindern ein 
Einblick in die bäuerliche Landwirtschaft 
gewährt. Sie konnten das Federvieh füttern und 
Fachlehrer Dipl.-Ing. Franz Aichinger erklärte 
den Kleinen die fachgerechte Hühnerhaltung.  

Der Ausflug stellte eine einmalige Gelegenheit 
dar, um bei den Kindern den Grundstein für ein 
besseres Verständnis für ökologische und 
ökonomische Zusammenhänge sowie für die 
nachhaltigen Produktionsweisen von 
Lebensmitteln in der Landwirtschaft zu legen.  
In Haßbach konnten die Kindergartenkinder 
gemeinsam mit Frau Katharina Aichberger 
einiges über essbare Blüten, gesundes Naschen 
und Wissenswertes zum Thema erfahren. 
Gemeinsam wurde ein leckerer Aufstrich 
"gekocht" und "Powerkugeln" aus getrockneten, 
süßen Früchten zum Naschen vorbereitet. 
 

Die Kindergartenpädagogin Nina erklärte den 
Begriff Fair Trade mit praktischen Beispielen. So 
ließ sie die Kinder Orangen auspressen, ein Teil 
der Kinder mit einem elektrischen Gerät, die 
anderen mussten händisch pressen. Die ersten 
bekamen für ihre Arbeit ein Zuckerl, die zweiten 
für die leichtere Arbeit zwei Stück Süßigkeiten. 
Somit wurde den Mädels und Buben der Begriff 
Fair Trade nähergebracht. 
 

Verabschiedung  
Gerlinde Haslinger 
 

Nach unglaublichen 28 Jahren ist am Freitag, 
den 26. April 2013 Gerlinde Haslinger von den 
Kindergartenkindern, den Eltern und der 
Bürgermeisterin in den Ruhestand verabschiedet 
worden.  
Sie hat mit ihrer fröhlichen Art als 
Kindergartenbetreuerin seit 1985 über 250 
Kinder liebevoll gemeinsam mit den 
Kindergartenpädagoginnen betreut.  
 

 

Die Mädels und die Buben organisierten einen 
Zirkus, sangen Lieder und im Anschluss gab es 
ein Buffet, das von den Eltern organisiert wurde. 

Die Gemeindeführung wünscht Frau Gerlinde 
Haslinger alles Gute für die Zukunft und ihrer 
Nachfolgerin Frau Christine Reiterer viel Freude 
bei ihrer Tätigkeit.  
 

 

Bezirksjugendsingen 

 

Die Chorkinder der VS-Scheiblingkirchen-Warth 
nahmen am 17. Mai 2013 am Bezirks-
jugendsingen „Singen auf öffentlichen Plätzen“ 
unter der Leitung von  Frau VOL Vollnhofer Ilse 
mit viel Freude  teil.  
 

 

Bezirkshauptmannschaft NK 
…ein Stück Ferien 2013 
 

Die Aktion "...ein Stück Ferien!" der 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen 
ermöglicht sozial bedürftigen Kindern 
aus dem Bezirk Neunkirchen einen 14tägigen 
Ferienaufenthalt in Österreich. Für die beiden 
Gemeinden Warth und Scheiblingkirchen führen 
wiederum die SchülerInnen der neuen 
Mittelschule Scheiblingkirchen-Warth eine 
Haussammlung durch. Bitte unterstützen auch  
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Sie diese Aktion der 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen! 
Helfen Sie dabei mit, dass Kindern, die 

es ganz besonders schwer haben im Leben ein 
Stück Ferien und eine neue Chance für die 
Zukunft zu schenken. 
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Neunkirchen, 
BLZ 32865, Kto: 2-00.305.151 
 

 

Gesunde Gemeinde 
Leichte Wohlfühlküche - Kochkurs 
 

Bereits zum dritten Mal fand in der 
Marktgemeinde Warth ein Kochkurs mit 
Katharina Aichberger statt. Die Küche in der 
Alten Schule Kirchau diente wiederum als 
Schulküche. Nach der Alltags- und der 
Fischküche standen nun Rezepte für eine leichte 

Wohlfühlküche am Menüplan. Aber es wurde 
nicht nur gekocht, sondern Kräuterpädagogin 
Frau Aichberger erklärte auch so manche 
Wirkung der verschiedenen Kräuter. Sie gab 
praktische Tipps für die Verwertung und 
Konservierung der Lebensmittel und hatte 
zahlreiche Kostproben wie Schlehenmarmelade 
oder einen wunderbaren Kräutertee mit.  
 

 

Neues vom WLV 
Wasserleitungsverband – neuer Brunnen 
 

Um für die oft  anhaltenden Hitzewellen gerüstet 
zu sein, wurde im Vorstand des WLV 
beschlossen, einen Brunnen zu bauen. Als 
Standort wurde nach eingehender 
Untersuchungen von Dr. Habart (NÖ 
Landesregierung) Seebenstein festgelegt. 
Mit der Probebohrung wurde im März 2013 
begonnen, der Ausbau wird voraussichtlich noch 
dieses Jahr erfolgen, da der Brunnen eine 
entsprechende  Grundwasserergiebigkeit auf-
weist. Dieser Brunnen ist zukunftsorientiert und  
 

 

wichtig, damit es zu keinen Engpässen in der 
Trinkwasserversorgung kommen kann.  

 
Dem Betriebsleiter Andreas Treitler ist es gerade 
in der heutigen Zeit  wichtig auf Energieeffizienz 
zu achten. Darum wurden im letzten Jahr die 
Pumpstationen Kirchau/Thann, 
Petersbaumgarten und eine Brunnenpumpe in 
Warth auf moderne und energiesparende 
Pumpen ausgewechselt, womit bis zu 2/3 Strom 
eingespart werden kann. 
 

 

Informationen vom Musikverein 
Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 
Jubiläumsjahr 2013 
 

Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg startete würdig mit einem großen 
Silvesterfeuerwerk am Hauptplatz in Warth ins 
Jahr 2013, welches zugleich das Jubiläumsjahr 
zum 90jährigen Vereinsbestehen des 
Musikvereins ist. 

Die Gründung des Musikvereins geht auf das 
Jahr 1923 zurück. In diesem Jahr formierten sich 
musikbegeisterte Blechbläser zum Musikverein 
Pittental. Damals gehörten dem Verein bereits 
24 aktive Musiker an. Die Zahl der MusikerInnen 
hat sich in den letzten Jahren bedeutend 
gesteigert. So stehen den 24 aktiven 
Gründungsmitgliedern heute mehr als doppelt so 
viele gegenüber. Diesen Zuwachs kann der 
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Musikverein der sehr guten Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Musikschulen zuschreiben. 
Der Wirkungsbereich des Musikvereines 
erstreckt sich seit Anbeginn auf die Gemeinden 
Warth, Scheiblingkirchen-Thernberg und 
Bromberg. Einige Jahre lang wurden darüber 
hinaus auch die Gemeinden Grimmenstein, 
Hochegg und Edlitz musikalisch betreut. 
Einen wesentlichen Teil der musikalischen 
Tätigkeit macht außerdem die Betreuung der 
Pfarrgemeinden Scheiblingkirchen, Thernberg, 
Bromberg und Kirchau aus. Zudem ist der 
Verein bei den Frühschoppen und Musikfesten 
in der Umgebung stark beteiligt. Auch heuer ist 
der Verein bei den Feuerwehrfrühschoppen in 
Warth, Petersbaumgarten und Scheiblingkirchen 
sowie bei den Musikfesten in Haßbach-Penk, 
Krumbach und Hochneukirchen zu hören. 
 

Im ersten Halbjahr 2013 hat der Musikverein 
Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg auch am 
Faschingsumzug, welcher vom Gemeindeplatz 
Warth bis zum Spar-Parkplatz nach 
Scheiblingkirchen führte, lustig verkleidet 
teilgenommen.  
 

Ein weiteres Highlight war sicherlich auch der 
Tag der Blasmusik in Scheiblingkirchen, wo bei 
herrlichem Wetter der Scheiblingkirchner 
Bevölkerung ein musikalischer Frühlingsgruß 
entgegen gebracht wurde.  
 

Hervorzuheben ist 
heuer auch, dass 
Kapellmeister Thomas 
Kindlmayr am 9. März 
2013 seitens des NÖ 
Blasmusikverbandes 
(NöBV) die Goldene 
Dirigentennadel 
verliehen wurde. 
Dieses Ehrenzeichen 
des NöBV wird jenen musikalischen Leitern von 
Blasmusikkapellen verliehen, die 9 Mal in Folge 
zumindest 91 Punkte (früher: ausgezeichnete 
Erfolge) bei Wertungsspielen erreicht haben.  
Im Mai folgte dann das nächste freudige Ereignis 
– Agnes Kahofer, Querflötistin aus Kreuth gab 
ihrem Andreas Ehrenhöfer in Kirchberg am 
Wechsel das Ja-Wort. 
 

Absoluter Höhepunkt des Jubiläumsjahres wird 
jedoch das 3tägige Musikfest, welches der 
Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 
am letzten Ferienwochenende von 30. August 
bis 1. September 2013 in der Land-

wirtschaftlichen Fachschule in Warth 
veranstalten wird. 
Das Fest beginnt am Freitagabend ab 20.30h 
mit Vlado Kumpan, welcher mit seinen 
Musikanten böhmische Blasmusik vom Feinsten 
bieten wird. Karten sind erhältlich über Ö-Ticket 
bzw. bei allen Raiffeisenbanken in 
Niederösterreich (Preis EUR 17, im Vorverkauf, 
Karten unbedingt rechtzeitig reservieren). Für 
Speis und Trank sowie gemütliche Atmosphäre 
sorgen die Mitglieder des Musikvereins. Am 
Samstag folgt am Nachmittag der Empfang 
zahlreicher Gastkapellen mit anschließendem 
Gästekonzert und gemütlichem Ausklang. Am 
Sonntag klingt das Jubiläumsfest mit einem 
Festgottesdienst, welcher von der rhythmischen 
Singgruppe Kirchau und dem Sängerbund Warth 
musikalisch gestaltet wird, und anschließendem 
Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Zöbern 
gemütlich aus. 
Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg würde sich über zahlreiche Besucher 
beim Musikfest von 30. August bis 1. September 
freuen! 
 

Elisabeth Ehrenhöfer für den MV Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg (www.mv-warth.at) 
 

 

Gemeindewandertag 2013 
 

Rund 50 Personen nahmen bei 
wunderschönem, sonnigem Wetter am 40. 
Gemeindewandertag teil.  
Die Organisatoren vom DEV Kirchau führten die 
Gruppe dieses Jahr über den Gretlweg nach 
Kreuth und den Buchbergerweg nach Bernreith.  
Bestens bewirtet von Julia Bartilla und ihrem 
Team, gestärkt mit Most von Franz Edelhofer 
wanderten die TeilnehmerInnen an der 
Ursulaquelle vorbei nach Petersbaumgarten, wo 
dann im Gasthof Pichler noch ein gemütlicher 
Abschluss stattfand. Heimwärts ging es dann 
über den Eurovelo 9 nach Warth.

http://www.mv-warth.at/
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Wochenenddienste der praktischen Ärzte von Juli bis September 2013 
Juli August September 

06.07. Dr Wolfgang Pilz 

07.07.   Dr Wolfgang Pilz 

03.08.  Dr Wolfgang Pilz 

04.08.  Dr Wolfgang Pilz 
01.09  Dr. Richard Spreitzhofer 

13.07.   Dr. Richard Spreitzhofer 

14.07.   Dr. Richard Spreitzhofer 

10.08. Dr. Richard Spreitzhofer 

11.08. Dr. Richard Spreitzhofer 

07.09. Dr. Wilfried Wiebecke 

08.09.   Dr. Wilfried Wiebecke 

20.07.   Dr. Wilfried Wiebecke 

21.07.   Dr. Wilfried Wiebecke  

15.08.  Dr. Paul Wilscher 

17.08 . Dr. Paul Wilscher 

18.08.  Dr. Paul Wilscher 

14.09.   Dr. Paul Wilscher 

15.09.   Dr. Paul Wilscher 

27.07.   Dr. Paul Wilscher 

28.07.   Dr. Paul Wilscher 

24.08. Dr. Wilfried Wiebecke 

25.08. Dr. Wilfried Wiebecke 

21.09. Dr. Wolfgang Pilz 

22.09. Dr. Wolfgang Pilz 

 31.08. Dr. Richard Spreitzhofer 
28.09. Dr. Richard Spreitzhofer 

29.09. Dr. Richard Spreitzhofer 

Dr. Wilfried Wiebecke, Warth 02629 / 2540 - Dr. Wolfgang Pilz, Grimmenstein, 02644 / 7227 
Dr. Richard Spreitzhofer, Scheiblingkirchen, 02629 / 5000 - Dr. Paul Wilscher, Edlitz, 02644 / 6018 

Wochenenddienste der ZahnärztInnen von Juli bis Dezember 2013 
Datum Name Adresse Telefon 

 

06.-07.07. Dr. Aichberger Jörg-Josef Ofenbach 65, 2880 Kirchberg / Wechsel 02641 21371 

13.-14.07. MR DDr. Roch Herbert Uferstraße 22, 2640 Gloggnitz 02662 43444 

20.-21.07. Dr. Drog Daniel Roseggergasse 6, 2870 Aspang Markt 02642 53510 

27.-28.07. DDr. Hahn Marianne Markt 43, 2842 Edlitz 02644 37170 

 

03.-04.08. Dr. Scherbichler Rudolf Dunkelsteiner Straße 4, 2620 Ternitz 02630 36759 

10.-11.08. Dr. Scherbichler Rudolf Dunkelsteiner Straße 4, 2620 Ternitz 02630 36759 

15.08. DDr. Roedl Walter Reithofferplatz 1/II/5, 2632 Wimpassing 02630 33373 

17.-18.08.. Dr. Dobernig Gabriela Triester Straße 47, 2620 Neunkirchen 02635 62257 

24.-25.08. Dr. Harkopf Regina Kaisersteingasse 17, 2700 Wiener Neustadt 02622 21369 

 

31.08.-01.09. Dr. med. dent. Schragl Stefan Hauptplatz 4, 2620 Neunkirchen 02635 61761 

07.-08.09. DDr. Hahn Marianne Markt 43, 2842 Edlitz 02644 37170 

14.-15.09. Dr. Loitzl Rainer Hans Wallner-Straße 7, 2651 Reichenau 02666 52850 

21.-22.09. DDr. Roedl Walter Reithofferplatz 1/II/5, 2632 Wimpassing 02630 33373 

28.-29.09. Dr. Rein Edda Karin Franz Samwald Straße 20, 2630 Ternitz 02630 334900   

 

05.-06.10. Dr. med. dent. Milosevic Visnja Rathausplatz 1, 2840 Grimmenstein 02644 7444 

12.-13.10. Dr. Baumgartner Laurentin Gentzschgasse 31, 2763 Pernitz 02632 73774 

19.-20.10. Dr. Klaus-Konlechner Johanna Marktstraße 12, 2851 Krumbach 02647 42833 

26.-27.10. Dr. Kukla Edmund Marktring 17, 2811 Wiesmath 02645 2410 

 

01.11. Dr. med. dent. Lechner Friedrich Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635 65189 

02.-03.11. DDr. Bialonczyk Jan Domplatz 13, 2700 Wiener Neustadt 02622 28192 

09.-10.11. Dr. Negrin Madeleine Linsberger Straße 12, 2822 Bad Erlach 2627 48564 

16.-17.11. Dr. Charvat Klaus Wiener Straße 9/2/1, 2604 Theresienfeld 02622 71770 

23.-24.11. Dr. Kadletz Heinrich Baumkirchnerring 16, 2700 Wiener Neustadt 02622 28482 

 

30.11.-01.12. Dr. Kindermann Gerhard Grazer Straße 53, 2700 Wiener Neustadt 02622 28214 

07.-08.12. Dr. Schröder-Gazdag Gudrun Schneebergstraße 16/2/10, 2733 Grünbach 02637 2226 

14.-15.12. Dr. Schratt Werner Sonneck 7/3, 2870 Aspangberg-St.Peter 02642 53808 

21.-22.12. Dr. med. dent. Milosevic Visnja Rathausplatz 1, 2840 Grimmenstein 02644 7444 

24.-26.12. Dr. Stanitz Daniela Wiener Straße 11, 2700 Wiener Neustadt 02622 22929 

28.-29.12. Dr. Fux Karl Anton-Weiser-Straße 30, 2650 Payerbach 02666 54240 

31.12. Dr. Tischler Martina Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627 82786 
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Sommerfest 2013 

Freiwillige Feuerwehr Petersbaumgarten 

          Freitag, 21. Juni 

                21:30 Uhr 

      Die Highlights 

           top cover band 
        www.highlights.co.at 

  
 
 
 
 
 

                                                             Samstag, 22. Juni 

                                                             21:30 Uhr 

                                                             Die Grafen 

                                                                 http://www.grafen.at 
 
 

Sonntag, 23. Juni 
09:30 Uhr 

Heilige Messe 
10:30 Uhr 

Frühschoppen mit dem Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 
 
 

 

 

 

 

Freitag, 30. August 2013 

um 20:30 Uhr 

Landwirtschaftliche Fachschule 

in Warth 

 

Eintritt: € 17,00 

Karten im Vorverkauf 

über Ö-Ticket bei Raiffeisen 

 

http://www.highlights.co.at/
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zur 

FILMVORFÜHRUNG von und mit OTTO REISENBAUER sen. 

 

am Freitag, den 28. Juni 2013 um 17:30 Uhr  
im Gemeindesaal in Warth 

 

Nach den zwei viel beachteten Filmvorführungen über Haßbach und Kirchau  präsentiert  
Otto Reisenbauer nun sein gesammeltes Filmmaterial über den Ort Warth. 
 
 

Für eine kleine Stärkung sorgt 
der Seniorenbund 

und 
der Pensionistenverband. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Kulturinitiative der Marktgemeinde Warth! 
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